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Index

L80/20 Gewerberechtliche und sonstige wirtschaftsrechtliche Vorschriften

L80 Wirtschafts- und Verkehrsrecht (W)

Norm

B-VG Art140 Abs1 Z1 litd

Wr WettenG §2, §3, §4, §5, §10, §19

VfGG §7 Abs2, §62a, §62 Abs1

1. B-VG Art. 140 heute

2. B-VG Art. 140 gültig ab 01.01.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 114/2013

3. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2008

5. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

6. B-VG Art. 140 gültig von 06.06.1992 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 276/1992

7. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.1991 bis 05.06.1992 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

8. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1988 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 341/1988

9. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1976 bis 30.06.1988 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

10. B-VG Art. 140 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 140 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. VfGG § 7 heute

2. VfGG § 7 gültig ab 22.03.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2020

3. VfGG § 7 gültig von 01.01.2015 bis 21.03.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 101/2014

4. VfGG § 7 gültig von 01.01.2015 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 92/2014

5. VfGG § 7 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

6. VfGG § 7 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

7. VfGG § 7 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. VfGG § 7 gültig von 01.10.2002 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/2002

9. VfGG § 7 gültig von 01.01.1991 bis 30.09.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 329/1990

10. VfGG § 7 gültig von 01.07.1976 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 311/1976

Leitsatz

Zurückweisung eines Individualantrags auf Aufhebung von Bestimmungen des Wr WettenG wegen zu engen

Anfechtungsumfangs sowie mangels eindeutiger Bezeichnung der bekämpften Gesetzesstelle

Rechtssatz

Das angefochtene Wort "ortsfeste" in §2 Z7 Wr WettenG, LGBl 60/1974, ist lediglich ein Kriterium der Beschreibung des
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Begri@s der Betriebsstätte, ohne eigenständige normative Bedeutung zu entfalten; normativen Gehalt erfährt der

Terminus Betriebsstätte (und die für die DeCnition derselben verwendeten Kriterien) erst in Verbindung mit jenen

Vorschriften, die den Begri@ der Betriebsstätte verwenden, zB §3 Wr WettenG, der die Voraussetzungen für die

Bewilligung für die Tätigkeit als Wettunternehmerin oder Wettunternehmer statuiert. Da der Antragsteller das Wort

"ortsfeste" in §2 Z7 Wr WettenG (als ein Kriterium für die DeCnition der Betriebsstätte) isoliert - und nicht gemeinsam

mit der genannten Vorschrift des §3 Wr WettenG - anCcht, erweist sich insoweit der Antrag wegen zu eng gewählten

Anfechtungsumfangs als unzulässig.Das angefochtene Wort "ortsfeste" in §2 Z7 Wr WettenG, Landesgesetzblatt 60 aus

1974,, ist lediglich ein Kriterium der Beschreibung des Begri@s der Betriebsstätte, ohne eigenständige normative

Bedeutung zu entfalten; normativen Gehalt erfährt der Terminus Betriebsstätte (und die für die DeCnition derselben

verwendeten Kriterien) erst in Verbindung mit jenen Vorschriften, die den Begri@ der Betriebsstätte verwenden, zB §3

Wr WettenG, der die Voraussetzungen für die Bewilligung für die Tätigkeit als Wettunternehmerin oder

Wettunternehmer statuiert. Da der Antragsteller das Wort "ortsfeste" in §2 Z7 Wr WettenG (als ein Kriterium für die

DeCnition der Betriebsstätte) isoliert - und nicht gemeinsam mit der genannten Vorschrift des §3 Wr WettenG - anCcht,

erweist sich insoweit der Antrag wegen zu eng gewählten Anfechtungsumfangs als unzulässig.

Verletzung des §62 Abs1 VfGG: Das Aufhebungsbegehren lässt auf Grund der alternativen Formulierung "und/oder"

o@en, welche Gesetzesvorschrift oder welcher Teil einer Vorschrift nach Au@assung des Antragstellers tatsächlich

durch den VfGH aufgehoben werden soll.

Entscheidungstexte

G178/2023

Entscheidungstext VfGH Beschluss 18.09.2023 G178/2023

Schlagworte

Wetten, VfGH / Prüfungsgegenstand, VfGH / Prüfungsumfang, VfGH / Individualantrag

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VFGH:2023:G178.2023

Zuletzt aktualisiert am

28.11.2023

Quelle: Verfassungsgerichtshof VfGH, http://www.vfgh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

https://www.jusline.at/gesetz/vfgg/paragraf/62
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Vfgh&Dokumentnummer=JFT_20230918_23G00178_00
http://www.vfgh.gv.at
file:///

	RS Vfgh 2023/9/18 G178/2023
	JUSLINE Entscheidung


